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Stadt St.Gallen 

www.stadt.sg.ch 

 Fachstelle Kommunikation 

Medienmitteilung vom 31. Mai 2010 

Aktion „Schau hin“ am vergangenen Wochenende 

Gemeinsam für einen respektvollen Umgang im öffentlichen Raum. Mit 

diesem Ziel schlossen sich vier Fachstellen, die im öffentlichen Raum aktiv 

tätig sind, zusammen und führten am vergangenen Wochenende gemein-

sam die Aktion „Schau hin“ durch. 

Am Freitag und Samstag Abend führte die Stadtpolizei, die Fachstelle Auf-

suchende Sozialarbeit, smart connection der Stiftung Suchthilfe und das 

Jugendsekretariat gemeinsam die Aktion „Schau hin“ durch. Ziel war es, 

gemeinsam Jugendliche und junge Erwachsene die den Ausgang in der In-

nenstadt verbringen, auf ihr Verhalten im öffentlichen Raum hin anzuspre-

chen und ihnen die grundlegendsten Verhaltensregeln mit in den Ausgang 

zu geben. Die Gemeinsame Aktion bot die Gelegenheit verschiedene In-

terventionsmöglichkeiten anzuwenden. Während das Jugendsekretariat 

mit einem Wettbewerb das Thema Alkoholkonsum thematisierte, bot die 

Stiftung Suchthilfe mit smart connection Jugendlichen die Möglichkeit, mit 

mässigem Alkoholkonsum zu punkten. Die Stadtpolizei war mit Beamten 

der Jugendpolizei vor Ort und stand mit den Partygängern in Kontakt oder 

setzte wo es notwendig war auch die gesetzlichen Verhaltensregeln durch. 

Auf gemeinsamen Patrouillen waren Mitarbeitende der Stadtpolizei und der 

Fachstelle Aufsuchende Sozialarbeit unterwegs und testeten die Möglich-

keit verschiedene Interventionsformen gemeinsam anzuwenden. Am Frei-

tag fand die Aktion am Bahnhof, am Samstag am Marktplatz jeweils von 

20.00 Uhr bis 24.00 Uhr statt. Das grosse Interesse und die Bereitschaft 

der Jungen Leute sich auf das Thema einzulassen darf in einer ersten 

Auswertung als positiv bewertet werden. 

Die Aktion bildet eine von verschiedenen  Massnahmen die im Rahmen 

der Kampagne „Gemeinsam mit Respekt“ durchgeführt werden. 

Weitere Auskünfte: 

Hansueli Salzmann, Jugendsekretariat, 079 247 22 38 


